Satzung der Stadt Waren (Muritz)

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte
T uber den Bebauungsplan Nr. 83 *Bleicherstieg”

westlich der Papenbergstrale, in Hohe der Einmindung zur Rosa-Luxemburg- Stralde

Auf Grund des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBL. |, S.3634), zuletzt geandert durch Art. 2 des Gesetzes vom 08.08.2020 (BGBI. I, S. 1728) sowie nach § 86 Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern
vom 15.10.2015 (GVOBI. M-V 2015, S 344), zuletzt geandert durch Gesetz vom 19.11.2019 (GVOBI. M-V S. 682) wird nach Beschlussfassung der Stadtvertretung vom ...................... folgende Satzung uber den Bebauungsplan Nr.83 "Bleicherstieg", bestehend
aus der Planzeichnung (Teil A), dem Text (Teil B) und den ortlichen Bauvorschriften erlassen:

Die Planaufstellung erfolgt im beschleunigten Verfahren gemal} § 13a BauGB. Es gilt die BauNVO 2017.

Planzeichnung ( Teil A) Zeichenerkldrung Text (Teil B)
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Verfahrensvermerke

Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Stadtvertretung der Stadt Waren (Miiritz) vom 02.09.2020
als Bebauungsplan nach § 13a BauGB.

Der katastermaRige Bestand an Flurstiicken am wird als richtig dargestellt bescheinigt. Die lagerichtige Darstellung 6.4. Einfriedungen
der Grenzpunkte wurde nur grob gepriift. Die vollstandige und lagerichtige Darstellung des Geb&udebestandes konnte nicht L . ) . . ,
iberpriift werden. Regressanspriiche kénnen nicht abgeleitet werden. Einfriedungen an der Papenbergstralie sind nur mit Mauern, standortgerechten lebenden Hecken sowie Zaunen bis zu einer

Die ortsiibliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Abdruck im "Warener Wochenblatt" am Hohe von 0,80 m zulassig.

19.09.2020 und im Internet unter www.waren-mueritz.de erfolgt. e prennneenneeeeee

Die friihzeitige Unterrichtung der Offentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB ist durch &ffentliche Auslegung erfolgt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und Text (Teil B) und der Begriindung
haben in der Zeit vom 23.11.2020 bis zum 07.12.2020 wahrend der Dienst- und Offnungszeiten und im Internet nach . .
§ 3 Abs. 2 BauGB o6ffentlich ausgelegen. Die 6ffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen wahrend H Innweilse
der Auslegungsfrist von jedermann schriftich oder zu Protokoll geltend gemacht werden kénnen durch
Veroffentlichung am 14.11.2020 im "Warener Wochenblatt" und im Internet unter www.waren-mueritz.de ortstblich
bekannt gemacht worden.

Offentlich bestellter Vermessungsingenieur

Die Satzung Uber den Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wird hiermit Geholzschutz
ausgefertigt.
Es ist verboten, Baume, die auflerhalb des Waldes, von Kurzumtriebsplantagen oder gartnerisch genutzten Grundflachen

Die fur die Raumordnung und Landesplanung zustéandige Behdrde ist gem. § 1 Abs. 4 BauGB beteiligt worden. Waren (Miritz
( ) stehen, in der Zeit vom 01.03. bis 30.09. abzuschneiden, auf dem Stock zu setzen oder zu beseitigen.
Die Stadtvertretung der Stadt Waren (MUritz) hat am 16.12.2020 den Entwurf des Bebauungsplanes mit Begriindung

gebilligt und zur Auslegung bestimmt.

Die von der Planung berihrten Behérden und sonstige Trager offentlicher Belange sind mit Schreiben vom Mf')ller . Artenschutz
Birgermeister

Vermeidungsmalnahmen:

Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie der Begriindung Der Beschluss Uber den Bebauungsplan sowie die Stelle, bei der der Plan auf Dauer wahrend der Dienststunden von Die Baufeldberaumung ist auBerhalb der Brutzeit vom 31.Oktober bis 28.Februar durchzufihren.

haben in der Zeit \;om bis zum wahrend folgender Zeiten Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr, Mo,Mi Do’ jedermann eingesehen werden kann und UGber den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am ............. im "Warener ) o o . ) )

13.30-16.00 Uhr, Di 13.30-17.30 Uhr nach élél;&t')'émz BauGB offentlich ausgelegen. Die offentliche Aus,éguné ist mit Wochenblatt" und im Internet unter www.waren-mueritz.de ortstiblich bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist Der Gebaudeabriss ist ausschlieBlich im Zeitraum vom 30. November bis 28. Februar durchzufiihren. . .

dem Hinweis déss Anregungen wahrend der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zu Protokoll geltend auf die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 Bau GB) und weiter auf ign waren GbR N architekten
gemacht werden konnen, am ... im "Warener Wochenblatt" und im Internet unter Falligkeit und Erloschen von Entschadigungsanspriichen (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf Rechtswirkungen des § 5 Waren (Miritz), den 10.11.2020 Tol 249 3991 6400-0- Fax +49 3951 §409-10 ingenieure
www.waren-mueritz.de ortstiblich bekannt gemacht worden. Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern wurde ebenfalls hingewiesen. Die Satzung ist mit der Bekanntmachung in CEF-MaRnahmen: externe Ausgleichsmainahmen:

Kraft getreten.
Es sind 13 Nistkasten fir Vogel sowie 2 Fledermauskasten entsprechend den Angaben des Artenschutzrechtlichen

Waren (Muritz),

Waren (Muritz), Fachbeitrage zu errichten.

Satzung der

Moller
Moller Birgermeister

Blrgermeister Durch die in Aufstellung befindliche Verordnung zur Festsetzung des Wasserschutzgebietes flr die Wasserfassungen WF | STADT WAREN (MURITZ)

(Warenshof) und WF Il (Feisneck) (Wasserschutzgebietsverordnung - WSGVO Waren (Mdritz) ergehen durch die untere LAREN (ORI

Trinkwasserschutz

Die Stadtvt.artretung_.der S}adt Waren (MUritz) hat die vorgebrachten ?tellungnahmen d_er .(")ffentllichke.:it, der Behdrden s . . HEILBAD (Landkreis Mecklenburgische Seenplatte)

und sonstigen Trager Ooffentlicher Belange am ............... geprift. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden. Der Wasserbehérde des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte, nach § 52 Wasserhaushaltsgesetzt Anordnungen zur

Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wurde am ................. von der Ab beseiti . U it fahrdet Stoff di h Inkrafttret der Verord

Stadtvertretung als Satzung beschlossen. Die Begrindung wurde mit Beschluss der Stadtvertretung vom wasserbeselligung  sowie zum Umgang mit wassergetahrdeten stoflen, die nach Inkraitireten der verordnung zu b d B b 1 N 83
........................... gebilligt. berlicksichtigen sind. uocr acn C auungsp an I.
Waren (Miritz), * BlClChCI’Sthg *

Méller
Burgermeister



AutoCAD SHX Text
66.98

AutoCAD SHX Text
65.90

AutoCAD SHX Text
65.34

AutoCAD SHX Text
65.26

AutoCAD SHX Text
65.68

AutoCAD SHX Text
66.80

AutoCAD SHX Text
67.40

AutoCAD SHX Text
70.27

AutoCAD SHX Text
66.46

AutoCAD SHX Text
67.21

AutoCAD SHX Text
68.38

AutoCAD SHX Text
68.93

AutoCAD SHX Text
69.22

AutoCAD SHX Text
67.35

AutoCAD SHX Text
68.16

AutoCAD SHX Text
72.73

AutoCAD SHX Text
73.04

AutoCAD SHX Text
72.97

AutoCAD SHX Text
72.97

AutoCAD SHX Text
73.25

AutoCAD SHX Text
73.29

AutoCAD SHX Text
73.00

AutoCAD SHX Text
69.73

AutoCAD SHX Text
74.43

AutoCAD SHX Text
77.37

AutoCAD SHX Text
77.87

AutoCAD SHX Text
74.30

AutoCAD SHX Text
76.11

AutoCAD SHX Text
72.79

AutoCAD SHX Text
74.03

AutoCAD SHX Text
73.39

AutoCAD SHX Text
74.59

AutoCAD SHX Text
65.55

AutoCAD SHX Text
67.54

AutoCAD SHX Text
70.84

AutoCAD SHX Text
65.75

AutoCAD SHX Text
66.27

AutoCAD SHX Text
66.64

AutoCAD SHX Text
68.12

AutoCAD SHX Text
68.63

AutoCAD SHX Text
68.91

AutoCAD SHX Text
66.67

AutoCAD SHX Text
70.61

AutoCAD SHX Text
70.44

AutoCAD SHX Text
70.59

AutoCAD SHX Text
69.58

AutoCAD SHX Text
69.32

AutoCAD SHX Text
69.11

AutoCAD SHX Text
69.27

AutoCAD SHX Text
67.39

AutoCAD SHX Text
67.87

AutoCAD SHX Text
68.51

AutoCAD SHX Text
N


	Pläne und Ansichten
	Layout1


